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2976 * Gkoßherzoglich Badisches

A n z e i g e b . l a t t
für den Neckar , und Main , und Tauberkreis .

No . 53. Fteitag den 2 . Juli 1619 .

Bekanntmachungen .
Walldürn . Der Jnquisit , angeblich

Martin Müller aus Mainz , ist heut « Nachts
aus dem hiesigen Gefängnisse entlaufen : des¬
sen Personalbeschreibung wird mit dem ge¬
wöhnlichen Ersuchen anmit eingerückt .

Personbeschreibung . Derselbe ist 24 Jahre
alt , von untersetzter Statur , 5 ^ 6" groß ,
hat einen platten Kopf , hellbraune und bei¬
nahe blonde Kopfhaare , breite und etwas
gewölbte Stirne , blonde und ziemlich starke
Äugenbraunen , blaue und gut gespaltene
Augen , gewöhnliche Wangenknochen , lange
Nase , großen Mund mit dicken Lippen , starke
uno gut gehalten ? Zähne , starkes und gradeS
Kinn , fleischig und mittelmäßig langenHalS ,
proportionirten Bauch , grade Beine , frisch
und etwas gebrannte Gesichtsfarbe .

Besondere Zeichen . Im Gesicht keine, am
übrigen Körper war der linke Fuß verbrochen ,
wovon man noch die Schramme sieht . Wall¬
dürn den Ziten Juni 18l9 -

Großherzogl . Bezirksamt .
Schmitt . Vät . Döpfner .

i ) Philippsburg . Ein unten beschrie¬
bener Betrüger stellte am 22ten d . M , zwei
Schaafe , welche ein Jahr alt seyn können ,
bei dem Kreuzwirth Hillenbrand zu Kronau
ei » , und unter dem Vergeben , daß er zu
Oestringen ein Kalb gekauft habe , lehnte er
bei ihm 7 fl. mit dem Zusatz, daß sein Dienst¬
herr , angeblich der Metzgermeister Bopp von
Bruchsal in kurzer Zeit eintreffen , und daS
Anlehn rückerstatten werde.

Da diese eingestellten 2 Schaafe noch vor,
Händen und wahrscheinlich gestohlen sind,
so machen wir dieses dem Eigenthümer und
den Polizeibehörden mit dem freundschaft¬

lichen Ersuchen bekannt , auf diesen Betrü ,
ger ei » wachsames Aug zu haben , und im
Betretungsfall zu arretiren .

Personbeschreibung . DieserPursche ist ohn -
gefahr 3Ü Jahre alt , 5 ^ 4" groß , hat vollkom¬
menes Angesicht, braune abgeschnitteneHaare
ä la Titus , mit einem dunkelgrünen Wam¬
mesund ' einem runde » Hut bekleidet . Phi¬
lippsburg den Löten Juni 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Keller .

' Vät . Knauff .
1 ) Mosbach . Die der Gemeinde Obrig¬

heim zustehenden jährliche 2 Krämermärktc
welche seither am Sonntag nach Kilian und
am Sonntag nach Allerheiligen statt gehabt ,werden künftig an folgenden Tagen abge¬
halten :

Der Ite : Montag nach Kilian ,
Der Lte : Montag nach Allerheiligen ,wovon daS handelnde -Publikum hiemit in

Kenntniß gesetzt wird . Mosbach den 2Um
Juni 1819.

Großherzogl . 2tes Landamt .
Faber . Veit . Haller .

1 ) H e i d e l b e r g Moses David vonRohr -
bach , ein Israelit , wird hiermit aufgefordert ,
zur Conscriprion von 1817 binnen 6 Wochen
bei Verlust de » Orts - und Schutzbürgerrechts
wie auch des Vermögens , sich zu sistiren .
Heidelberg den 19ten Juni 1819.

Großherzogl Stadtamt .
Pfister .

Veit . Gruber .
2) Carksruhe - Der in dem Jahr 1792

von diesseitigem Mititairdesertirte , unbun¬
ter das k. k. östereich. Militair , Regiment
Markgraf Anspach getretene Ernst Heinrich
Türk , von hier , welcher auch unter dem AM



«neu , Ernst Friedrich und Anton verkommt ,
« nd über welchen inbeiy , Jahr 1796 die
letzten Nachrichten einqekommen sind , wird
hiermit aufgefordert , binnen Jahresfristum
so gewisser Nachricht von sich hierher getan
gen zu lassen , als er sonst nach fruchtlosem
Ablaufe dieser Frist für verschollen erklärt ,
und sein Vermögen seinen sich darum ange -
meldet habenden nächsten Verwandten in
fürsorglichen Besitz übergeben werden soll .
Karlsruhe den I6ten Juni 1819 .

Großherzogl . Stadtamt .
2) Emmendingen . Landwehrwann An¬

dreas Strübin von Windenreuthe , welcher
sich ohne Erlaubniß in das Ausland begeben
hat , und seither nicht zurückgekommen ist ,
wird aufgefordert , innerhalb 3 Monaten da¬
hier oder bei dem großherzogl . Comniando
Los 4ten Landwehr - Bataillons zu erscheinen
« nd sich zu verantworten , oder es wird ge¬
gen ihn als Deserteur weiter nach den Gese¬
tzen verfahren werden . Emmendingen den
Ibren Juni 1819 ." Großherzogs . Bezirksamt .

Tl Engen . Der Milizpflichtige Michael
Haag , zu Ehingen gebürtig , von Profession
ern Ziegler , wird andurch » orgeladen , sich
«n Frist von .6 Wochen vor Amt dahier zu
stellen , widrigens er die gesetzliche Strafe
zu gewärtigen hätte . Engen den Issten
Juni 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Eckhard .

2) Sinsheim . Joh . Jakob Gemehle
'» vn Sinsheim , ist mit dem Wanderbuche
seines Bruders Joh . Michel Gemehle auf
der Wanderschaft . Derselbe gehört zur Con -
scriptiowILIS , und wird hiermit in Folge deS
greßh . KreisdirektorialbefchlusseS vom 8ten
Zuni l . I . No . II270 . <aufqefordert , sich bin¬
nen 6 Wochen um so gewisser bei dahiestgem
Amte zu stellen , als er sonst als Refractair
betrachtet , und nach der LandcSconstitution
- egen ihn furgefahren werden wird . Sins¬
heim den läten Juni I8t9 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Reichard .

1 ) Sinsheim . Der Johann Martin
^ tzrarrk, welcher dtssStenFebr . 1777zuSinS¬

heim gebohren ist, hat im Jahr 1868 feine
Frau verlassen , und bis jetzt von seinem
Aufenthalt keine Nachricht gegeben Dersel¬
be wird hiermit vorgeladen , binnen 1 Jahre
bei unierzelchnetem Amte persönlich zu er¬
scheinen, oder aber von seinem Aufenthalte
schriftliche Nachricht zu geben , sonst wird ex
für verschollen erklärt , und das ihm aus der
Verlaffenschaft seines Vaters Philipp Frank
anerfallene Vermögen von 2290 fl . 33 kr .
den sich darum gemeldet habenden Verwand¬
ten ausqefolgt werden . Sinsheim b, 24t «n
Juni 1819

Großherzogl . Bezirksamt .
Reichard .

1 ) PhilippSburg . Unterm 21 ten dieses
Morgens 8 Uhr , ist dahier an dem diesseitj -
gen Rheinufer ein todter Körper , der ohn-
gefähr 8 Tage schon im Wasser liegen kann ,
angeländet worden . Er hatte ein Paar lange -

blautüchene noch ganz gute Hosen mit schma¬
ler Laze, auf beiben Seiten Hosen sacke, ei»
schwarzseidenes HalStuch , in welches ein roth
baumwollenes « ingewikelt war , ein feines
aber ganz zerfetztesHemd an . Wegen einge¬
tretener starker Fäulniß und Fischfraß konnte
eine nähere Bezeichnung des Leichnams nicht
statt finden . PhilippSburg d . 21 . Juni 1819.

Großherzogl . Bezirksamt .
Keller . Vdt . Bitz.

Untergerichtliche Aufforderunge »
und Kundmachungen .

Schulden i Liquidationen .
Hierdurch werden alle diejenige , welch«

an folgende Personen Forderungen haben »
unter dem Rechtsnacbthcile . aus der vorhan¬
denen Masse sonst keine Zahlung zu erhalten ,
zur Liquidation derselbe » vorgeladeu :
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt -

Tauberbischofs heim
1 ) zu König he im, an den in Gant er¬

kannten ledigen Franz Jos . U ihlein , auf
Donnerstag den 22 Juli l I , vorgroßherz .
Amssrevisorate zu Königheim .

A«s dem Großherzoglichen Amt -
Ladenburg

I ) zu Neckarhausen , andienachRnsi -

sand answanderudeaBürgrr Christoph B ü h«



te r, Hernr-ich S t ah k und P eter Halte n-
« an g e v , auf Dienstag den IZken Juli l . I . ,
früh 8 Uhr , vor großherzogl Amtsrevisorate
zu Ladenburg .
AuS dem Gr oß h erzogt . Bezi rksam te

Osterburken
1 ) zu Osterbu rken , an den in TonciirF

gerathenen Philipp Werle , auf Dienstag
den 27 . Juli l. I . Vormittags 9 Uhr , vor
großh . Amtsrevisorate zu Osterburken .

AuS dem Großherzoglichen Amte
Wiesloch

2) zu Rauenberg , an den inConcurs
erkannten Br . u . Schuhmacher Joseph R ö ß -
ler , auf Donnerstag den I5ten Juli l . I ,
Morgens 9 Uhr , vor großherzogl . Amtsrevi -
soxate auf dem Rathhause zu Rauenberg .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamte

Sinsheim
2) zu Daisbach , an die nach Russisch

Pohlen auswandern wollenden Bürger Con «
radSalzgeber , Ludwig Steiß,Leonhard
Seitz , FriedrichE Kerle , Schumacher,und
Michel Busch , auf Donnerstag den 8ten
Jluli l . I . , Morgens 10 Uhr , vor großh .
Amtsrevisorate zu Daisbach .
ÄuS> dem Großherzogl . Bezirksamte

Sinsheim
2) zu Z u z e n h a u se n , an den nach Rus¬

sisch Pohlen auswanderuden Paul Kaspari ,
« ufMittwoch den 7tenJuli , Morgens 1L Uhr ,
vor großherzogl . AmtSrevisorat « zu Zuzen -
Hausen .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamte

- Sinsheim
2 ^ zu Grombach , an die nach Russisch

Polen avswandern wollenden Peter Hör ,
ner und Wilhelm Bauer , ans Dienstag
den 6 . Juli d - J ^, Morgens 10 Uhr , vor
großh . Amtsrevisorate zu Grombach .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt »

Eberbach
3) zu Waqenschwend , an den mit

hoher Kreisdirektorial - Erlaubniß mit seiner
Familie nach Rußisch Polen auswandern¬
den Bqr Valentin Edelmann , auf Don¬
nerstag den 8 . Juli l . I . Vormittags 10 Uhr ,
vor dem großherzogl , Amtsreplsorat » zu
Wagrnschwend ,

, 2M

- Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «
E b e r b a ch

3) zu Ferd inanv s d orf , an den mit
hoher Kreisdirectorial - Erlaubniß mit seines
Familie nach Rußisch Polen auswandernden
Johann Anton Buhler , auf Freitag de »
9 . Juli l I . Morgens 9 Uhr , vor dem groß »
herzogl . Amtsrcviforate zu Ferdinandsdorf .
Bus dem Großherzogl . Bezirksamte

E b e r b a ch
3)- zu Oberferdina nds d orf , an de »

mit hoher Kreisdirektorial - Erlaubniß mit sei¬
ner Familie nach Russisch Pohlen auswan -
Bernden Bürger ChristophH u b e r, aus Frei¬
tag den 9ren Juli l I . , Vormittags 8 Uhr,
vor dem großherzogl . Amtsrevisorate zu Ober¬
ferdinandsdorf .
Aut dem Großherzogl . Bezirksamte

Phi l ip p s bu rg
3) zu Rhein hausen , an Georg Has¬

selbach , aus Freitag den 9ten Juli l . I .,
Morgens 9Uhr , vor dem großh . Amtsreviso »
rate auf dem Rathhause zu Rheinhausen .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Philippsburg
3) zu Kirrlach , an den Br . u . Bäcker¬

meister RockuSS tegm ül ler , aufDonners -
tag den Sten Juli d . I . , Morgens 9 Uhr ,
vor großherz . Amtsrevisorate auf dem Rath »
Hause zu Kirrlach .
Aus dem Großherzogl . Bezirk Samt «

Gerlachsyeim
3) zuGrunsfeldhausen , andieGevrK .

Schen k ische Verlaffenschaft , auf Donners »
tag den öten Juli l . I -, früh 9 Uhr, vor den»,
TheilungscommiffariatezuGrünsfelthansrn ,
AuS dem Großherzogl . Stadtamte

Offen bürg
3 ) zu Niederschopfheim , an denNach »

laß des verlebten Pfarrers Joseph Hu der ,
auf Montag den I2ten Juli l . I . , vorder
verordneten Commission im LindenwirthS -
Hause zu Niederschopfheim .

Aus dem Groß herzoglicher » Amt »
Schwezingen

3) zu Reilingen , an die in Gant er»
kannte Brüder Jakob u . Gerson Levi , auf
Dienstag d . 13 . Juli I. I . , früh 9 Uhr ,
Lrsßh, Ämt- lsvisvlgts 4M Rrirmgeî



Ms dem Großherzogl . öanbamte
Heidelberg

3) zu Schönau , an den in Gant er¬
kannte » Tuchmachermeister Georg Anton
Körner , auf Mittwoch den 14 . Juli l . J .
vor großherzogl . Amrsrevisorate auf dem Ge»
meindehause zu Schönau .

Aus oem Groß herzoglichen Amte
N e ck a r g e m ü n d

2) zu Wim mers ba ch , an die in Ganter¬
kannte Schmiedmstr . Nicol . Braunischen
Ekeieute , auf Donnerstag den 15 . Juli l . J .
Morgens 9Uhr , vor großherzogl . Amtsrevi -
sorate zu Wimmersbach .

■1 ) M annheim . Ueber das Vermögen
deS vormaligen Theilungscommissärs Adam
Reichert dahier , hat man heute den ConkurS
erkannt , daher diejenigen , welche aus einem
Rechtsgrund eine Forderung an denselben zu
machen, und solche dahier noch nicht angezeigt
haben , anmit aufgeferdert werden , am P. ten
August l . I . , Vormittags 10 Uhr , svlcheda-
hier richtig zu stellen , und über deren Vor¬
zug zu streite » , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von gegenwärtiger Masse . Mann¬
heim den 26cen Juni ISIS .

Ervßherzogl . Stadtamt .
v» Jagemann .

Vät . Schüssler .
I ) Heidelberg . Auf die von dem gewe¬

senen hiesigen Handelsm . Ludwig Hosecker
gescheheneAnzeigeseinerZahlungsunfähigkeit
wird hiermit neuerdings der Cencurs gegen
denselben erkannt , und Tagfahrt zur Richtig¬
stellung sämmtlicher Schulden und Nach¬
weisung ihres allenfallsigen Vorzugs , auf
Mittwoch denLS . Juli , nächsthin anberaumt ,
wo sich alle etwa noch unbekannten Gläubiger
bei großh . StadtamtSrevisorate mit ihren in
Händen habendenSchuldurkunden beiStrafe
deS Ausschlusses von der Masse früh 9 Uhr
behörend einzufinden haben ; wobeiman noch
bemerkt , daß Advokat Bachers als Sach¬
walter sämmtlicher Gläubiger bestellt ist .
Heidelberg den 18 . Juni 1319 .

Großherzogl . Stadtamt .
Pfister . Vät . Gruber .

I ) Neckargemünd . Dem Br . u - Schuh¬
macher Friedrich Mütter zu Neunkirchen , ist

die Auswanberungserlaubnisi nach Sclavt -
nie » ertheilt worden . Wer an denselben recht»
liche Ansprüche hat , wird aufgefordert , sich
binnen 14 Tagen von heute an bei hiesigem
Amtsrevisorate zur Liquidation zu melden ,
da nach umloffener Frist der Wegzug des
Vermögens diesem Auswanderer ohne Rück¬
sicht auf die sich bis dahin nicht gemeldet
habenden Gläubiger gestattet werden wird .
Neckargemünd de » Löten Juni lst>9.

Großherzogl . Amt »
Lindemann .

Vät . Eberstein .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen ,

oder deren Leibeserben , >olle» binnen zwölf
Monaten sich bei der Obrigkeit , unter , wel¬
cher ihr Vermögen steht, melden , widrigen »
falls dasselbe an ihre bekannte , nächste Ver¬
wandten gegen Caukion wird ausgeliefert
werden :
Aus dem Großherzogl . Bezirksamts

Ka » dern
1 ) von Äandern , Maria Kramer ,

welche im Jahr 1743 gebohren und sich in
ihrem I9ten Jahre von Hause entfernt hat ,
deren Vermögen in 355 fl . besteht , binnen
9 Monaten .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamts

Ta u de r b i sch ofs h ei in
2) von H o chha u sen , Joseph Aegidius

Bär , welcher sich im Jahr 1809 von seiner
Heimath entfernt und bisher von seinem Le»
ben oder Aufenthalt keine Nachricht gegeben
hat .

AuS dem Großherzoglichen Amte
Necka rbischofsheim

3) von Ba bsta d t , Joh Georg Sch le¬
tz e l Schneider , und Georg Peter Schlegel
Bäcker , welche vor ohngefähr37 bis40Jahren
in die Fremde grenzen , ohne bis jetzt etwas
von sich hören zu lassen, deren Vermögen
in 576 fl . 35 kr . besteht .
AnS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Osterburken
Z) von Adelsheim , Georg Ludwig

Walter , welcher vor 45 Jahren mit fernen
Eltern den J <Kob Wairerschen Eheleuten



«ach Schlesien gezogen ist / und seither nichts
von sich hören ließ / dessen Vermögen in
420 si . 49 kr. besteht.

Aus dem Großherzoglichen Amte
K a » d e r n

3) von Ländern , der seit länger als
SO Jahre abwesende Tobias Weh rer , bin¬
nen 9 Monaten .

3) Mannheim - Schon im Jahr 1801
wurden CarlAiigust undClaudineMessonier ,
Kinder de - längst verstorbenen Hof - Bur¬
gunderwein -Lieferanten Nikolaus Messonier,
durch die PupilkaramtS - Commission des k.
rbeinpfälzischen General - LandeS - Commisss -
riats vorgeladen , ihren elterlichen Antheil
in Empfang zu nehmen . Da sich dieselben
bisher nicht gemeldet haben , und über ihr
Leben und Auffenthalt dahier nichts bekannt
ist, so werden dieselben hiermit wiederholt
»orgeladen , sich als Erben des Nikolaus
Mcffonier zu legitimiren, und die dahier
in vepoeito beruhenden Erbtheile im Gan¬
zen mir 683 fl 19 kr . in Empfang zu nehmen .

Zugleich werden diejenigen, welchen hin¬
sichtlich dieses Depositi Erbrechte an den
Carl August und der Claudine Messonier
zustehen , vorgeladen , diese Rechte binnen
6 Monaten dahier nachzuweisen, und we¬
gen Geltendmachung derselben die gesetz¬
mäßige» Schritte zu machen ; alles unter
dem Rechtsnachtheile, daß sonst dieses ve -
positum als Herrnlos angesehen und weiter
darüber verfügt werden soll . Mannheim
den 2. Juni ISIS .

Großherzogl- Stadtamt .
v . Jagemann -

Vstk. May .
2) Stockach . Man hat in Erfahrung ge .

bracht , daß der als Soldat in spanische
Kriegsdienste getretene Joseph Korhner von
Stießlingen , schon im Jahr 1805 zu Palma ,
auf der Insel Majorka , ledigen Stande «
gestorben ist. Diejenigen , welche auf dessen
hinterlassenes in 120 si . 57j kr. bestehende «
Vermögen ein Erb - oder sonstiges Recht
machen zu könne» glauben , werden auf -
geforderr, solches binnen 2 Monaten dahier
geltend zu machen , widrigenfalls dasselbe
unter die hier bekanntry nächsten Anver -
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wandten werde vertheilt werben. Stockach
den 16ten Juni 1619 .

Großherzogl. Bezirksamt.
Freyer .

Versteigern ngen .
1) Mannheim . Die der Wittib be §

Peter Knobloch zustehende Acker :
No . 1141 in der 5ten Sandgewann ,

2 Morgen 21Z Ruthen ,
No . 1 *12| in der 7teil Sandgewann ,

3 Viertel I7Z Ruthen ,
werden den I9ten k. M . Juli , Nachmittag «
3 Uhr , auf dem Amthause versteigert . Mann¬
heim den 23 . Juni 1819 .

Großherzogl. Amtsrevisorat .
* Leers .

I ) Mannheim . Das im Quadrat Lift,
Q 1 . No . 10. liegende Hau « der Wittib Hill ,
worauf 2175 fl. gebothe » sind , wird den
17. August, Nachmittags 3 Uhr, auf dem
Amthause wiederholt versteigert und zuge¬
schlagen . Mannheim den 17» Juni 1819 .

Großherzogl. Amtsrevisorat . .
Leers .

1 ) Mannheim . Das Llt . P 4. No. 11 .
gelegene Hau « des Zeugwagner FranzHubek
wird den 20len Juli , Nachmittags 3 Uhr,
auf dem Ämthause öffentlich versteigert.
Mannheim den 30ten Juni 1819.

Großherzogl. Amtsrevisorat .
LeerS.

2) Mannheim . Dienstagd IZtenJulk , '
Nachmittags 3 Uhr , werden auf dem Amt- '
Hause dahier die zur Gantmasse des Seifen¬
sieders GeorgKreuzbergs gehörigen, und vor
dem Heidelberger Thore liegenden Gärten ,
al« : 78 Ruthen an dem Wege zum Renners
Hof neben der Seilerbahn No . 255 . , 256.
und 257 , dann weiters 31 Ruthen in dcsil
selben Gegend gegen den Lindenhof zu,
öffentlich versteigert . Zugleich werden ge¬
nannte Gärten , welche gehörig angepflanzt
sind , zu eben genannter Stunde und an be»
meldtem Orte bis Martini d I . in Bestand
gegeben . Mannheim den 23ten Juni 1619 .

Großherzogl. AmtSreviserat.
Leers .

2) Mannheim . Mittwochd 14tenZu«
Nachmittag« 3 Uhr, werden auf dem Amt-
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Hause dahier die zurVerlassenkchaftSmasse des.
dahier verlebten Br . u. Schneidermeisters
CasparBekmann gehörigen Hauserl .it . 1. 4 .
No 5 . worauf bereits 2500 fl . gebothen find ,
und l .it . 8 2 - No. 18 . wiederholt versteigert
und definitiv zugeschlagen . Mannheim den
23ten Juni 1819 .

Großcherzogl . AmlSreviserat,
Leers .

2) Mannheim . Die zur Masse der ver¬
lebten Schneidermeister Großer Wittib gehö¬
rige Häuser l.it . L 4 . No . 14. und L,it. I. tz.
No . 14. wo auf elfteres 1001 fl. und auflctz-

teres 501 fl . gebothen wurden, werden , und

zwar jedes einzeln, den 21tenAuguff d. Z . ,
Nachmittags 3 Uhr, auf dahiefigemAmthause
öffentlich versteigert, und dann ohne allen
Vorbehalt definitiv zuqeschlagen werden.
Mannheim den 22ten Juni 1819.

Großherzvgl. Amtsrevisorat .
Leers.

2) Mannheim Donnerstag d . 8. Juli
l . I . , Nachmittags um 2 Uhr, wird die Be¬

hausung deS Ratsherrn Müller , Qiradrat

l,il > Q. 3. No . 7.« dann dessen über dem Ne -

vor liegender Garten, Freitags den 9 . Juli
1 . I . , Nachmittag - 2 Uhr , auf dem Amt-

Hause versteigertwerden. Mannheim d . 23ten

Juni 1819 .
Großherzogl. AmtSrevisorat .

Leers .
3) Mannheim . Samstag den IS. Juli ,

Nachmittags 3 Uhr, wird auf dem Amt -

Hause dahier daS lut El , No. 8 gelegene
Haus des Handelsmanns F . Gerbel , wor¬

auf bereits 17,500 (1 . gebothen find , wieder¬

holt versteigert und definitiv zugeschlagen .

Mannheim den 25. Mai 18 ! 9.
Greßherzogl. AmtSrevisorat.

LeerS.
I) Heidelberg . Dienstag den6tenund

Dienstag den 13ren Juli d . I . , jedesmal
Nachmittags 2Uhr,werben aufdem hiesigen
herrschaftl Speicher auf den MarstallSqebäu-
den einige hundert Malter Früchte verschie¬
dener Gattung , in Quantität von 5, 10 bis
15 Malter , je nach dem Wunsch der Liebha -
Vsr, und zwar auf dem Speicher selbst , Legen

baareBezahkung öffentlich versteigert werde».
Heidelberg den 28ten Juni 1819 .

Gleßherzegl . Domanial - Verwaltung .
Breitenstein .

1) Sinsheim . Bis künftigen Mittwoch
den 7ten Juli l J >, Nachmittags 1 Uhr,
werden zu Hilsbach von dem herrschaftlichen
Früchtenvorrath ohngefähr

260 Malter Spelz ,
2 — Gerste, und

5.0 — Haber ,
parthieenweise an die Meistbiethende öffent¬
lich versteigert . SinSheim d . 26 Juni 1819.

Großherzvgl. Domanial -Verwaltung .
Schuck .

3) Weinheim Es werdent
L . zu Weinheim den 6ten Juli l . I . in

der Domanial - Verwaltung , ohngefähr
10 Malter Korn, 40 MalterGerste und
50 Maller Spelz , dann

2. zu Ladenburg in der Rose, den 7te «
Juli l . I . , Nachmittags 2 Uhr , vhn -
gefähr 10 Malter Korn , 25 Malter
Gerste und 100 Matter Spelz ,

öffentlich von der herrschaftl. Domanial -
Verwaltung versteigert. Weinheim d . 21ten
Juni 1819 .

Greßherzogl. Domanial - Verwaltung .
Hügler .

2) W e i n h e i m Die der hiesigen Stadt
eigenthi mlich zugehörige Schäferei wirb auf
weitere 4 Jahre von Baitholomä fc. I . bis
Iren April 1823 nebst dem Sckaalhof in
Bestand gegeben . Der Beständer ist 600
Stück Schaafe ein ^uschlaqen berechtigt , je¬
doch nur von Barrholvma biS,lten April.
Zur Verleihung dieser Schäferei ist Tagfahrt
auf den 27ten Juli d . I . , Nachmittags 2
Uhr auf hiesigem Rathhaute anberaumt .
Die Lustkragenden werden daher andurch
eingeladen, an diesem Tage sich dahier eine
zufinden und die Vedingmssezu vernehmen.
Weinheim den 19len Juni 1619 .

Großherzvgl. Ltadtrath
Leisering vflt . Will .

2) Bömberg . Da « zur Gantmasse des
Franz Winker gehörige Erbbestandsgut auf
dem Hof Gräffingen , welches besteht : aus
2öj Morgen Ackerland , aus Morge »



Wiesen / dann ß Morgen Gartenfeld , tind
14 ] Morgen Waldung » nebst dag » gehöriges
Hofraith am Haus , Scheuer und Stallung ,
tarirt zu 3100 fl . , wird in 3 Aufstrickster¬
minen Donnerllaq .den löten , den LZten und
den 29ren Juli l . I , unter Ratifikations¬
vorbehalt öffentlich » ersteigert , wobei die

.Liebhaber jedesmal Nachmittags 2 Uhr , auf
dem Hof Graffingen zu erscheinen . Aus - ,
wärtige aber sich über ihre Zahlungsfähig¬
keit auszuweisenhaben . Bömberg der 16trn
2i ^u 1819 .

Großherzogl. ?lmtsrevisorat .
Emmert.

Anzeige .
Der kathol.SckulpräparandJofephKratzer

von Zozznegg , AintS Stockach , ist nach er -
-standener Prüfung unter dieZahl der Schul »
kandidaten aufgenemmen worden.

Ein Mann in den Mittlern Zähren , von
guter Familie , der die nöthigen Kenntniffe
Besitzt, wünscht als Actuar oder Diurnist bei
einem großherzogl Amte oder bei einer grofi-
herzogl. Domainen -̂Berwaltunq eine UnfteU
Jung zu erhalten . Dierespectiven Herren
Beamten werden gebethen , sich deßhalb an
Obergerichts - Advocat Bomätsch in Mann «
heim zu wende « .

Ankündigung xine « Plan - deS
Meckarkreifes . .Unterzeichneterwird näch¬
stens einen Plan des Neckarkreises nach der
gegenwärtigen Aemter Eintheilung und mit
deiqefügter Seelenzahl heraus geben . Der
Zweck dieses Plans geht weniger auf ma¬
thematische Pünktlichkeit in allen einzelnen
^ heilen, als vielmehr auf eine leicht anschau¬
liche Uebersicht der Lage und Bevölkerung
der zu dem Neckarkreis gehörigen Orte und
ihrer Amtsverbande . Der Preis ist auf
Pränumeration bis zum ersten k . M . August
40 kr . , späterhin 1 fl . , daS 10te Exemplar
ist frei. Mannheim den Iten Juli 1819.

Ehrmann .
Großherzogl. Bad . Kreisrath .

Dienstnachrichten .
Durch die der standesherrlich Fürsten -

Bergischen Präsentation des Kuratk »pl«nS

MI
Wendelin Bury auf die erledigte Pfarre
Fürstenberq ertheilte Waätsgenehmigung, ,
ist die Kuratkaplanei Horheim, einem Filihl
der Pfarrei Schmerzen, Amts Threngen l«
Dreisamkreise, mit einem beiläufiaeu Ein¬
kommen von 300 fl . in Geld und Güter¬
ertrag erlediget. Die Competenten um die¬
ses Kaplaneibeneficium haben sich bei der
fürstlich Fürftenbergischen Srandesherrschaßk
als Patron , nach Vorschrift zu melden.

Durch die Beförderung des Pfarrers WoT-
bach zu Malsch , AmtS Wiesloch, auf die durih
Resignation erledigte Pfarrei Büchenau, inr
Murg . und Pfinzkreise, ist erster« Pfarrstelle
erledigt worden . Die Competentennmsolch«^
welche zwischen $ — 700 fl erträgt , und die
Filiale Malschenberg und Retriqheim mit .M
besorgen hat » haben sich vorschriftsmäßig a»
daS Neckarkreisdirektorium zu wenden .

Durch daS am 22. Mai d.L , erfclgte AB-
leben deS Pfarrers Zoh Nep . Merk ist die
Pfarrei Schmerzen, Amts Thiengen im Drei »
samkreis , erledigt. Sie hat 3 Fikialortg»

' Und ihr Einkommen in Geld , Ncktutal -Eom »
petenz, Zehend- u . Güter -Erlrag beläuft stG
auf etwa lOOO fl ., worauf jedoch eine jäh »-
Uche Abgabe von lüOst haktet Die Com »
Petenten um diesePfarrpfründe haben sich
nach Vorschrift des Regierungsblatts »oste
Jahr 1816 , No . L6 , insbesondere Att . ch
und 3, zu melden .

Durch die Beförderung des Lehrer - Steg¬
maier zur SchulstMe in Oberbühlerthal , ist
der kathol. Schul - u . Meßnerdienst zu Eich -
tersheim, ArntS Wiesloch, mit einem Ein¬
kommen von jährlich etwa iSO fl . erledigt»
Die kompetenten um denselben haben sich
an die Grundherrschäit von Gemmingeä,
als den Patron , vorschriftsmäßig zu wende «.

Der durch den Tod des Lehrers Oster et»
kedigte Schul - und Mrßnerdienll zu Obe»»
grombach , ist dem bisherigen Schullehrtr
Lang zu Oberweier, am Eichelberg , über¬
tragen worden . Die Competenten um diese
Schulstelle, welche. 158 fl . «inträgt , habe»
sich «ach Vorschrift bei dem Mnrg » « . Pfint »
kreis zu melden .



304 Viktu alien - Pkeise
der ßroßherzoglich badischen Hauptstadt Mannheim.

I . Polizei - Taren für den Monat Zuli IN,9 .
B r v d .

Ein Lucken - oder gerissener Paarweck
für i kr . .
■ rundes Wasserbrod, ein lang gerisse¬
nes Tafelbrod , und ein Kümmelbrot ,
für i kr. - - - - -
- Milchbrod für i kr. -

— Tafelbrod von Weißmehl für 4 kr . -
Tafelbrod von Weißmehl für 2 kx . -

— stahlmäßiges Kundenbrod für 111/2 kr.
— stahlmäßiges Kundenbrod für 5 3/4 kr.

Pf - Lth Fleisch . kr.

— 7 Mast - Ochsenfleisch , das Pfund -
Kalbfleisch .

10
7

6
Hammelfleisch
Schweinenfleisch - - - -

9

5
3

16

i ) Die Fleischzumibe darf nur ein Zehentheil
1

4

»es Gewichtes , i Pf . aus io , und zwar
von der nämlichen Gattung , betragrn.

1) Bei den jüdischen Mezgern stehet das Pf .
der drei ersten Fleitckgatiungen um einen •2 -äM Halden Kreuzer wdhlfeiier . i

II . Marktpreise von dem
Getreide » . sonstige Früchte .

Korn , das Maller
Gerste - -
Spelz -
Spelzkerne . -
Maizen -
Haber
Wälschkorn
Linsen
Erbsen
Bohnen -
Hirsen -
Wicke » -
Reps
Kartoffeln -
Heu , der Aentner -
Kornstroh , 100 Gebund , das Ge-

bund zu l8 Pfund
Spelzstroh , I00 Gebund , bas Ge¬

bund zu 14 Pfund
M e h k.

Korn - oder Rockenmehl, das Malter
Weißmehl in ganzer Parthie -
Schibkngmehl -
Dunstmehl . . . .
Schrotmehl -
Kern - oder Griesmehl

G e f l » g
Ein Truthahn -
Ein Kapaun -
Eine Gans
Eine Ente
Ein altes Huhn -
Sin Paar junge Hühner
Ein Paar junge Tauben
Ein Feldhuhn -
Eine Schnepfe -
Ein Dutzend Lerchen - ,
Ei« Spieß Krammektvögel , zu gStück

Monate Zuni itiiy .

i
l.

fl - I kr. Pf- Fische . fl.
6 21 2 Salmen , das Pfnnd
6 I 2 — Hechte .
4t 48 — Karpfen
9 37 — Aaal . ,
8 10 —- Forellen .
4 14 — Barsche

— — — Schleihen . . . .
: — Barben . E-

— — Gresse» .
— —' — Weißfische . . . .
—- — Schmalz .— Frische Butter , das Pfund

*“■“* Nierenfett ,2 24 — Hammelfett - - - .
1 87 Schweinefett - - - -

vnfchlrtt n . Lichter .
J.Z Rohes Unschlitt , der Zentner - 24

15 15 Lichter, bester Gattung, das Pfnnd
Lichter, gemeiner Gattung , das Pf.

5 54 Seife . —
9 54 2 Brennholz .

13 13 Buchenholz , das Mäß - 15
IO 48 ? Eichenholz . . . . IO
8 48 2 Birkenholz . . . . 10
6 36 Eichen - nnd Birkenholz -

Tannenholz . . . . 8
4 Buchene Klappern - IO
t 36 -L- Buchene Wellen , da- Hundert 2

48 Sonstige Viktualien .
— 40 — Schwarz WildprNt , das Pfund —
— 36 Roth Mildprett , das Pfund - _
— 48 - - Ein Hase - 1
— 24 Ein größeres Spanferkel - I
— — — Eyer , 7 Stück
-- - — - ; Salz , bas Pfund - —•
— - - — Milch , die Maaß - —

— — Bier , di« Maaß - —

49
20
19
25

II
9
7

2c>
20
2o
2o

52
27
26
20

10
32

2
42

26
12

24
8
5
6
8

H
m
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